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InhaltWillkommen

Liebes Publikum,

mit der neuen Ausgabe des Kulturkalenders möchten wir, die Einrichtungen des städtischen Kultur- 
und Wissenschaftsdezernats, Sie zu einem vielfältigen Programm einladen. Dieses Programmheft gibt 
Ihnen einen umfassenden Überblick über Veranstaltungen im Schloss im Zeitraum April bis Juli 2025. 

Ein spartenübergreifendes Kulturangebot können Sie im Roten Saal und in der Stadtbibliothek er- 
leben. Das Ziel, kulturelle Veranstaltungen für alle Bevölkerungskreise anzubieten, setzen wir auch 
dank der guten Zusammenarbeit mit vielen Kulturschaffenden und Akteur*innen aus unserer Stadt 
um.

Der Kulturkalender informiert aber auch über besondere Angebote des Kulturdezernats außerhalb 
des Schlosses. 

Zudem werden Ausstellungen und Veranstaltungen des ebenfalls im Schloss angesiedelten und von 
der Stiftung Residenzschloss Braunschweig getragenen Schlossmuseums mit diesem Programmheft 
angekündigt.

Wir hoffen, Ihr Interesse zu wecken, und freuen uns auf Ihren Besuch!
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5DO  3. APRIL 2025 | 19:30 Uhr | Roter Saal

The Story of Jazz Vol. 8:                            
Swingin’ the Blues
Die 8. Ausgabe der beliebten Konzertreihe – The Story of Jazz –
mit dem Saxophonist Alexander Hartmann hat den Titel 
„Swingin’ the Blues“. Der Blues ist mehr als nur ein Musikstil. Er 
ist das Fundament, auf dem Jazz und Popmusik entstanden sind, 
und prägt bis heute deren Klang und Ausdruck. Präsentiert wird 
ein Programm mitreißender Kompositionen und spannender 
Hintergrundinformationen mit Beispielen, wie der Blues die ver-

schiedenen Strömungen des Jazz beeinflusst hat. Neben Alexander Hartmann 
und Band wird als special guest der Jazzsänger Ken Norris das Konzert mit 
seiner unverwechselbaren Stimme bereichern.

Besetzung: Ken Norris – Gesang | Alexander Hartmann – Saxophon | Lutz Krajenski – Hammond 
Orgel | Lars Bernsmann – Gitarre | Ralf Jackowski – Schlagzeug 

Veranstalter: Kulturinstitut
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: Vorverkauf: 15,00 € / erm. 7,50 € (inkl. Gebühren)
Ggf. Restkarten an der Abendkasse: 18,00 € / erm. 9,00 €
Karten an allen bekannten Vorverkaufsstellen 
und als mobile Tickets unter www.braunschweig.de/roter-saal-ticket 
(zzgl. 2 € Gebühr je Bestellung)

SO  6. APRIL 2025 | 15:30 Uhr | Roter Saal

Konzert der Mascheroder 
Drehorgelmusikanten
Zum 6. Mal wird das Familien-Drehorgelorchester 
mit drei Drehorgeln die Konzertbesucherinnen 
und -besucher mit Musikvorträgen als Trio und 
mit verschiedenen Solovorträgen im Roten Saal 
unterhalten. Das Programm setzt sich diesmal 
aus klassischen und volkstümlichen Musikstücken 
von Komponisten der Wiener Klassik, von Johann 
Strauss, dessen Geburtstag sich in diesem Jahr zum 200. Mal jährt, und wei-
teren Komponisten, die auch Musikstücke mit Themen zum Frühlingsbeginn 
komponierten hatten, zusammen.
Seit über 25 Jahren arrangiert Manfred Glaß die Musikstücke für die Dreh-
orgeln selbst. Als er sich vor nunmehr 34 Jahren den Traum vom Besitz einer 
Drehorgel erfüllte, ahnte er nicht, wie dieses Musikinstrument sein Leben mit 
der Musik von der Drehorgel verändern würde. Er begeistert das Publikum mit 
Musik, die sonst nicht auf Drehorgeln gespielt wird.

Veranstalter: Kulturinstitut
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt frei

Bereits ausverkauft!
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7FR  11. APRIL 2025 | 20:00 Uhr | Roter Saal

Shuteen Erdenebaatar Quartett
Shuteen Erdenebaatar – piano | Nils Kugelmann – bass
Amir Bresler  – drums | Jakob Manz – saxophone

Die in der Mongolei geborene Komponistin, Dirigentin 
und Pianistin Shuteen Erdenebaatar (*1998) bringt mit 
ihren sehnsuchtsvollen Melodien, angereichert mit tief-
gründigen und ausdrucksstarken Harmonien und Rhyth-
men, einen einzigartigen Klang zu Gehör.
Sie begann bereits im Alter von 16 Jahren ihr Studium 

in klassischer Komposition. Unmittelbar nach ihrem erfolgreichen Abschluss kam sie 2018 nach 
München, um ihren Horizont mit einem Studium in Jazzklavier und -komposition an der Hochschule 
für Musik und Theater zu erweitern und erhielt im Alter von 25 Jahren bereits zahlreiche renommierte 
Preise. Ihr klassisches Fundament ist durchweg unverkennbar, was sich in ihrer technischen Brillanz, 
stilistischen Finesse und der thematischen Struktur ihrer Kompositionen zeigt.

SO  27. APRIL 2025 | 19:00 Uhr | Roter Saal

Ályth McCormack                                                 
& Tríona Marshall

Ályth McCormack ist eine der führenden schottischen Interpre-
tinnen gälischer Songs, sie ist außerdem noch Schauspielerin 
und – last but not least – die Sängerin der „Chieftains“, einer 
der weltweit bekanntesten Irish Folk Bands. 
Mit den „Chieftains“ tritt sie in großen Hallen vor tausenden von 
Menschen auf, denn die Band hat Kultstatus. Ályth McCormack 
zieht es dennoch immer wieder auf kleinere Bühnen, wo man 
direkt mit dem Publikum kommunizieren und Stimmungen auf-
nehmen kann. Diese Intimität ist ihr wichtig.  „Riskiere Gefühle – songs to let the light in", heißt ihr 
neues Programm. Es sind sehr persönliche Lieder, Lieder die unter die Haut gehen, die berühren und 
nachdenklich machen – gesungen in gälischer und in englischer Sprache.
Begleitet wird McCormack von der Harfenistin Tríona Marshall, mit der sie bereits seit 2008 im Duo 
musiziert. Auch Tríona Marshall ist Teil der „Chieftains“, wenn diese auf Tour sind.

Veranstalter: Initiative Jazz Braunschweig e. V.
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: 25,00 € / erm. 20,00 € / Schüler:innen, Auszubildende, Studierende, 
FSJler:in, BFDler:in: 10,00 €
Karten im Vorverkauf bei Musikalien Bartels, in der Konzertkasse Schloss-Arkaden und 
online unter https://applaus.online-ticket.de/ (E-Mail: info@applaus-kulturproduktionen.de) 
Gefördert vom städtischen Fachbereich Kultur und Wissenschaft

Veranstalter: Kulturinstitut
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: Abendkasse: 18,00 € / erm. 9,00 € | Vorverkauf: 16,00 € / erm. 8,00 € (inkl. Gebühren)
Weitere Informationen unter LSM@braunschweig.de
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Lyrik von Ali Erenler, vorgetragen in Zazaki/Türkisch/Deutsch, musikalisch 
begleitet von ZARANCE (Album „Wayirê Vengê Ma“) und weitere Beiträge 
von Musiker:innen, die auf der Suche nach Erinnerungen an vergessenen 
Liedern Dersims und anderer Regionen sind.

SA  17. MAI 2025 | 19:00 Uhr | Roter Saal

Eine Klangreise durch Dersim
Zwischen den Bergen Anatoliens: Musik, 
Identität und Geschichte

Die kleine, schwer zugängliche Bergregion Dersim 
(die heutige Provinz Tunceli), 800 Kilometer 
östlich von Ankara gelegen, nimmt in vielerlei 
Hinsicht eine Sonderstellung in Ostanatolien ein. 
Dersim steht für Identität, Widerstand und eine 
einzigartige Glaubensgemeinschaft. Die Region
ist bekannt für ihre überwiegend alevitische 
Bevölkerung und wird oft mit progressiven, 

zukunftsorientierten Werten in Verbindung gebracht.  Musik und Literatur aus 
Dersim – in Kirmancki/Zazaki, die von UNESCO zu den bedrohten Sprachen 
gezählt wird und in Kurmanci sowie in Türkisch –  finden sowohl in der Türkei 
als auch in Deutschland große Anerkennung.
 
Vortrag von Dr. habil. Martin Greve: „Klagen, Tränen und Wunder 
– Verlust und Nostalgie in der Musik von Dersim“
Martin Greve forscht und publiziert seit 25 Jahren zu Musik in der Türkei. Von 
2011 bis 2018 war er Wissenschaftlicher Referent am Orient-Institut Istanbul.

© Özkan Alkasi

Veranstalter: Dr. Filiz Bilgili
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: 15,00 €  / Schüler:innen, Auszubildende, Studierende, 
FSJler:in, BFDler:in: 10,00 €
Karten im Vorverkauf zzgl. Gebühren unter www.eventim.de 
und Abendkasse (Reservierungen per E-Mail unter zarance@gmx.net)
Weitere Informationen unter Tel. 0162 6164719
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11FR  23. MAI 2025 | 20:00 Uhr | Roter Saal

Oliver Lutz’ „RE:CALAMARI“
Tineke Postma (NL) – saxophone, mellotron | Pablo 
Held – keyboard, synthesizer | Oliver Lutz – electric 
bass | Peter Gall - drums

Mit ihren vier außergewöhnlichen Akteur:innen der 
europäischen Jazzszene ist RE:CALAMARI eine Band 
voll energetischer Präsenz, „die virtuos und lustvoll 
lautmalend, mühelos die Schwerkraft überwindet“, so 
der Kölner Stadtanzeiger. Der NDR betitelt das letzte 

Album „RE:CALAMARI 2“als „kollektive Ortsbestimmung des neueren Jazz“ und der WDR kürt es als 
„eines der bemerkenswertesten Alben des Jahres“.
RE: CALAMARI lädt dazu ein, in eine Welt voller Energie und Träumereien einzutauchen. Tief in 
Melodien verwurzelt, prägen die Kompositionen von Oliver Lutz und Pablo Held die Identität von 
RE:CALAMARI. Die Dynamik und Lebendigkeit ihrer Musik machen jedes Konzert zu einer unvergess- 
lichen Entdeckungsreise, bei der es scheint, als bliebe die Zeit stehen. Ein sinnliches Erlebnis, das nicht 
nur gehört, sondern vor allem gefühlt wird.

SO  1. JUNI 2025 | 18:30 Uhr | Roter Saal

Britta Rex Quartett
Of Witches, Queens an Heroines 

Mit ihrem neuen Programm nimmt das Britta Rex 
Quartett das Publikum mit in die faszinierende Welt 
weiblicher Jazz-Kompositionen. Sängerin und Kompo-
nistin Britta Rex verwebt eigene Stücke mit Adaptionen 
von Werken inspirierender Künstlerinnen wie Carla 
Bley, Björk, Abbey Lincoln und Joni Mitchell zu einem 
mitreißenden Klangerlebnis.
Mit leidenschaftlicher Spielfreude und improvisatorischem Geist erschafft die Band eine Klangwelt aus 
modernem Jazz, poetischen Texten und überraschenden musikalischen Wendungen. Die Vertonung 
eines Gedichts von Maya Angelou trifft auf ein akustisches Arrangement einer elektronischen Björk-
Nummer – mal abstrakt und frei, dann wieder strukturiert und klar, doch immer voller Ausdruck und 
Intensität.
Frauen sind im Jazz bis heute als Musikerinnen, Komponistinnen und Bandleaderinnen unterrepräsen-
tiert. Dieses Konzert rückt ihre Werke ins Zentrum und feiert die Kreativität, Kraft und Vielschichtigkeit 
weiblicher Stimmen im Jazz.

Veranstalter: Initiative Jazz Braunschweig e. V.
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: 25,00 € / erm. 20,00 € / Schüler:innen, Auszubildende, Studierende, 
FSJler:in, BFDler:in: 10,00 €
Karten im Vorverkauf bei Musikalien Bartels, in der Konzertkasse Schloss-Arkaden und 
online unter https://applaus.online-ticket.de/ (E-Mail: info@applaus-kulturproduktionen.de) 
Gefördert vom städtischen Fachbereich Kultur und Wissenschaft

Besetzung: Britta Rex – Gesang, Komposition | André Neygenfind – Bass | Christoph Münch – Piano | Eddie Filipp – Schlagzeug

Veranstalter: Britta Rex
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: Abendkasse: 18,00 € / erm. 9,00 €
Vorverkauf: 15,00 € / erm. 7,50 € (inkl. Gebühren)
Karten an allen Vorverkaufsstellen
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13FR  4. JULI 2025 | 20:00 Uhr | Roter Saal

Sound Of Joy – The Music of Sun Ra
Reinhard Schiel – as, ss | Charles Minnick – tp | Carl Luis König – tp | 
Eike Remmler – ts | Marcel Reginatto – bs, b-cl, fl | Johannes Cohrs – tuba | 
Jakob Müller – p | Friedrich Kuhn – g, perc | Mingus Worthy – b | Mike
Hurst – perc | Maximilian Schneider – dr | Sophie Charlotte Reetz – viol, voc

„Sound of Joy: The Music of Sun Ra“ hat sich 2021 gegründet, um die einzig-
artigen Kompositionen des extraterrestrischen Visionärs Sun Ra zu spielen, 
der einst den Sound des Saturns auf die Erde brachte. Mit sorgsam kreierten 
Arrangements machen sie das interplanetarische Spektrum der Sounds of Ra 
erfahrbar. Vom 1950er Big Band-Spaceport, auf zu modalen Raumfahrten, bis 
weit in das unendliche Vakuum der Freien Improvisation.
Doch bleibt das Experimentelle durch den vielseitigen Erfahrungshaushalt 
der Musiker gewahrt: Die musikalische Prägung speist sich aus HipHop, Disco, 
Funk, Reggae und Dub, aus Klassik, neuer Improvisationsmusik und Avantgarde 
und natürlich aus dem weiten Feld der klassischen Jazz-Stilrichtungen.
„Sound of Joy: The Music of Sun Ra“ macht das interplanetarische Spektrum 
der Sounds of Ra erfahrbar. Veranstalter: Initiative Jazz Braunschweig e. V.

Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: 20,00 € / erm.15,00 € / Schüler:innen, Auszubildende, Studierende, 
FSJler:in, BFDler:in: 10,00 €
Karten ab 5.Mai 2025 im Vorverkauf bei Musikalien Bartels, in der Konzertkasse Schloss-Arkaden, 
online unter https://applaus.online-ticket.de/ (E-Mail: info@applaus-kulturproduktionen.de) und 
an der Abendkasse
Gefördert vom städtischen Fachbereich Kultur und Wissenschaft
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15FR  25. APRIL 2025 | 19:00 Uhr | Roter Saal

The Golden Age of Crime: 
Margery Louise Allingham (1904-1966)

Im Gespräch mit der Krimiexpertin Margarete von Schwarzkopf und dem 
Schauspieler Wanja Mues wird Albert Campion mit seinem Charme und sei-
nem scharfen Verstand Leserinnen und Leser in den Bann ziehen. Als fiktiver 
Charakter der Schriftstellerin Margery Allingham ist er seit den 1930er Jahren 
in über 30 Werken einer der beliebtesten Detektive der Kriminalliteratur. 
Margery Louise Allingham (1904-1966) war eine englische Schriftstellerin. 
Sie wird neben Agatha Christie und Dorothy L. Sayers zu den wichtigsten 
Autorinnen von Detektivromanen gezählt.

Veranstalter: Raabe-Haus:Literaturzentrum Braunschweig
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: 12,00 € / erm. 8,00 €
Karten an allen bekannten Vorverkaufsstellen und als mobile Tickets unter 
www.braunschweig.de/roter-saal-ticket (zzgl. 2,00€ Gebühr je Bestellung)
Weitere Informationen unter raabe-haus@braunschweig.de
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17DO  15. MAI 2025 | 19:00 Uhr | Roter Saal

Frank Schulz: Amor gegen Goliath
Autorenlesung – Moderation: Frank Schäfer

Ein Roman, der ins Herz der Klimabewegung, auf die Höhen deut-
scher Sprachartistik und in die Hölle einer Angststörung führt. 
Cathi Weye, allseits beliebte und geschätzte Psychologin und in 
ihrer Freizeit klimakrisenkämpferisch hochaktiv, will auf einer grie-
chischen Insel endlich mal richtig ausspannen – und die Beziehung 
zu ihrem geliebten, aber immer seltsamer werdenden Mann kitten, 
dem Ex-Bühnenkünstler Ricky Kottenpeter. Der versucht unglück-
seligerweise vor der Welt und seiner Frau zu verbergen, dass er 
unter heftigen Angststörungen leidet; statt neue Songs zu komponieren, verkriecht er sich daheim 
den ganzen Tag in seinem Proberaum und hier im Urlaub auf dem Zimmer, wo er nichts tut außer 
Beruhigungsmittel zu schlucken und seine Angst vorm Angsthaben zu bekämpfen. Die Zusatzangst, 
seine vergötterte Cathi zu verlieren, treibt ihn zudem zu zart enervierenden Eifersuchtsaktionen. 

Frank Schulz, Jahrgang 1957, wurde für seine Romane vielfach ausgezeichnet, u.a. mit dem Hubert-Fichte-Preis 
(2004), dem Irmgard-Heilmann-Preis (2006) und dem Kasseler Literaturpreis für grotesken Humor (2015). 

FR  9. MAI 2025 | 20:00 Uhr | Roter Saal

Der Braunschweig Poetry Slam

Der Braunschweiger Poetry Slam, eine der ältesten Slam-Ver-
anstaltungen in Deutschland, präsentiert eine wilde Mischung 
aus Bühnenneulingen und etablierten Stars der Szene. Ohne 
Hilfsmittel, lediglich mit ihren eigenen Texten ausgestattet, 
müssen die Künstler:innen in jeweils fünf Minuten das Braun-
schweiger Publikum überzeugen. Dabei wird es emotional, 
humoristisch, tiefsinnig und auf jeden Fall sehr stimmgewaltig. 
Am Ende gibt es neben vielen Sieger:innen nur einen Gewinner
– das Publikum im Roten Saal.
Moderiert wird der Abend in gewohnt charmanter Art und Weise 
von Dominik Bartels.

Veranstalter: Blaulicht Verlag 
in Kooperation mit dem städtischen Kulturinstitut
Ort: Roter Saal im Schloss, 
Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: 13,00 €
Kartenvorverkauf online unter: www.tanteticket.de
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er Veranstalter: Raabe-Haus:Literaturzentrum Braunschweig
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: 12,00 € / erm. 8,00 €
Karten an allen bekannten Vorverkaufsstellen und als mobile Tickets unter 
www.braunschweig.de/roter-saal-ticket (zzgl. 2,00€ Gebühr je Bestellung)
Weitere Informationen unter raabe-haus@braunschweig.de
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Das komplette Literaturprogramm 
des Raabe-Haus:Literaturzentrums
mit Vorträgen, Lesungen und Spaziergängen 
finden Sie unter: 
www.literaturzentrum-braunschweig.de
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Informationen zur jeweiligen Lesung mit Angaben 
zum Veranstaltungsort, Eintrittspreisen, dem Karten-
vorverkauf und Reservierungsmöglichkeiten unter:
www.literaturzentrum-braunschweig.de
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DO  22. MAI 2025 | 19:30 Uhr | Roter Saal

Ein Tag ohne Frauen
USA, Island 2024 | Regie: Pamela Hogan, Hrafnhildur 
Gunnarsdóttir | 70 Min. | FSK: 0

Was, wenn sich jede Frau einfach einen Tag frei nehmen würde…
Als 90 Prozent der isländischen Frauen an einem Herbstmorgen 
im Jahr 1975 ihre Arbeit niederlegten und ihre Häuser verließen, 
weil sie sich weigerten zu arbeiten, zu kochen oder sich um die 
Kinder zu kümmern, brachten sie ihr Land zum Stillstand und kata-
pultierten Island zum „besten Ort der Welt, um eine Frau zu sein“.
Zum ersten Mal von den Frauen selbst erzählt und mit spieleri-
schen Animationen versehen, ist der Film subversiv und uner-
wartet lustig. „Wir liebten unsere chauvinistischen Schweine“, 
erinnert sich eine der Aktivistinnen, „wir wollten sie nur ein wenig 
verändern!“ Der Film erscheint pünktlich zum 50. Jahrestag des 
Streiks im Jahr 2025 und regt mit seiner Botschaft über die kollek-
tive Kraft der Frauen, ihre Gesellschaft zu verändern, dazu an, das 
Mögliche neu zu denken.

DO  24. APRIL 2025 | 19:00 Uhr | Roter Saal

Soundtrack to a Coup d’Etat
Belgien, Frankreich, Niederlande 2024
Regie: Johan Grimonprez | 150 Min. | OmdU | FSK: ab 16

In den 1960er Jahren erkämpfen viele afrikanische Staaten 
ihre Unabhängigkeit von den europäischen Kolonialmächten.
Während die Sowjetunion und andere sozialistische Länder, die 
Dekolonialisierung unterstützen, sehen die USA und ihre westli-
chen Verbündeten diese skeptisch. Die USA versuchen sich unkon-
ventionell und schicken Jazzgrößen wie Louis Armstrong und 
Nina Simone als Werbeträger:innen in afrikanische Staaten, um
den Westen positiv darzustellen, während sich zeitgleich Figu-
ren wie Malcolm X und andere Jazzkünstler:innen mit der Unab-
hängigkeitsbewegung solidarisieren. Im Hintergrund agiert die
CIA und nimmt Politiker wie den ersten Premierminister des un-
abhängigen Kongo Patrice Lumumba ins Visier. Regisseur Johan 
Grimonprez verwebt in dieser historischen Achterbahnfahrt auf 
beeindruckende Weise globale Machtstrukturen, antikoloniale 
Kämpfe und ganz viel Jazz.

Veranstalter: Kulturinstitut
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: 6,00 € / erm. 4,00 €
Karten an allen bekannten Vorverkaufsstellen und als mobile Tickets unter
www.braunschweig.de/roter-saal-ticket (zzgl. 2,00 € Gebühr je Bestellung)
Bitte beachten: Da der Film Überlänge hat, startet er bereits um 19:00 Uhr.

Veranstalter: Kulturinstitut
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: 6,00 € / erm. 4,00 €
Karten an allen bekannten Vorverkaufsstellen und als mobile Tickets unter
www.braunschweig.de/roter-saal-ticket (zzgl. 2,00 € Gebühr je Bestellung)
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DO  24. JULI 2025 | 19:30 Uhr | Roter Saal

Elevated Art – Wer Kunst auf Berge stellt
Deutschland/Italien 2024 | Regie: Timian Hopf                          
73 Min. | OmdU | FSK: o. A.

Zeitgenössische Kunst trifft auf die rauen Höhen der Dolomiten: 
In der einzigartigen Open-Air-Ausstellung SMACH werden seit 
2012 alle zwei Jahre Kunstwerke an kulturhistorisch bedeutsa-
men Orten des Gadertals präsentiert, ausgewählt im Rahmen 
eines Wettbewerbs von einer Fachjury. Gegründet von Michael 
Moling und gemeinsam mit Gustav Willeit und Katharina Moling 
organisiert, fordert das Projekt nicht nur die Künstler:innen, son-
dern auch die Besucher:innen heraus. Die oft schwer zugänglichen 
Installationen können nur durch anspruchsvolle Wanderungen er- 
reicht werden, was eine intensive Verbindung von Kunst und alpi-
ner Landschaft schafft. Filmemacher Timian Hopf beleuchtet die 
Vision hinter dieser unkonventionellen Schau und zeigt, wie das 
Team die Herausforderung meistert, Kunst unter freiem Himmel 
in extremen Höhen zu realisieren. Aber auch Gegner der Ausstel-
lung kommen zu Wort wie Bauern aus der Umgebung und der 
Alpenverein.

DO  26. JUNI 2025 | 19:30 Uhr | Roter Saal

Ernest Cole: Lost and Found
Frankreich, USA 2024 | Regie: Raoul Peck                                  
106  Min . | OmdU | FSK: ab 12

Raoul Pecks Suche nach den Spuren eines übersehenen Anti-
Apartheid-Fotografen entfaltet die Wucht eines internationalen 
Thrillers. Ernest Cole, ein südafrikanischer Fotograf, war der erste, 
der die Schrecken der Apartheid einem weltweiten Publikum vor 
Augen führte. Sein Buch „House of Bondage“, das er 1967 im
Alter von nur 27 Jahren veröffentlichte, führte ihn ins Exil nach 
New York und Europa, wo er sich nie zurechtfand. Peck erzählt von 
Coles Lebenswegen, seiner Zerrissenheit als Künstler und seiner 
täglichen Wut über das Schweigen der westlichen Welt angesichts 
der Verbrechen und Ungerechtigkeiten des Apartheidregimes. 
Und davon, wie 60.000 Negative seiner Werke 2017 im Safe einer 
schwedischen Bank entdeckt wurden. (Quelle: Filmfest Hamburg).
Der Film wurde bei den Filmfestspielen von Cannes 2024 mit dem 
L‘Oeil d‘Or (Goldenes Auge) für den besten Dokumentarfilm aus-
gezeichnet.

Veranstalter: Kulturinstitut
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: 6,00 € / erm. 4,00 €
Karten an allen bekannten Vorverkaufsstellen und als mobile Tickets unter
www.braunschweig.de/roter-saal-ticket (zzgl. 2,00 € Gebühr je Bestellung)

Veranstalter: Kulturinstitut
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt: 6,00 € / erm. 4,00 €
Karten an allen bekannten Vorverkaufsstellen und als mobile Tickets unter
www.braunschweig.de/roter-saal-ticket (zzgl. 2,00 € Gebühr je Bestellung)
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Akademie-Vorlesungen        
im Schloss
im Rahmen des Leitthemas 
„Transformation – Die Gesellschaft im 
Wandel“

Unter der Fragestellung „Wie leben wir, wie 
wollen wir leben, wie können wir leben, 
wie werden wir leben?“  bietet die Braun- 

schweigische Wissenschaftliche Gesellschaft Im Rahmen ihrer Nieder-
sächsischen Forschungsstelle „Technik – Lebensweisen – Transformation“ einen 
öffentlichen Diskurs an, in dem der gesellschaftliche Wandel durch technische 
Entwicklungen und naturwissenschaftliche Erkenntnisse diskutiert wird. Die 
jährlich im Roten Saal des Schlosses in Braunschweig gemeinsam mit dem 
Kulturinstitut der Stadt Braunschweig angebotenen Akademievorlesungen 
widmen sich im Jahr 2025 am Beispiel verschiedenster Wissenschaftsgebiete 
dem komplexen Wandel unserer Lebenswirklichkeiten. 

MI  23. APRIL 2025 | 18:30 Uhr | Roter Saal
Über Künstliche Intelligenz und Natürliche Dummheit
Referent: Dr.-Ing. Marcus Magnor | Technische Universität Braunschweig,
Institut für Computergraphik | Mitglied der BWG

MI  14. MAI 2025 | 18:30 Uhr | Roter Saal
Leben in der Verantwortung vor Gott – Ein theologischer Blick auf gesell-
schaftliche Transformationsprozesse
Referent: Landesbischof Dr. Christoph Meyns | Evangelisch-lutherische 
Landeskirche in Braunschweig

MI  4. JUNI 2025 | 18:30 Uhr  Roter Saal
Digitalisierung und Nachhaltigkeit: Antipoden oder Synergiepartner?
Referent: Prof. Dr.-Ing. Manfred Krafczyk | Technische Universität 
Braunschweig | Hauptamtlicher Vizepräsident für Digitalisierung und
Nachhaltigkeit | Mitglied der BWG

Veranstalter: Braunschweigische Wissenschaftliche Gesellschaft 
in Kooperation mit dem Kulturinstitut
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt frei
Weitere Informationen unter Tel. 0531 1 44 66
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26 MI  21. MAI 2025 | 19:00 Uhr | Roter Saal

Glück kann man lernen – Positive Psychologie zum 
Anfassen
Ein Abend mit Dipl.-Psych. Tobias Rahm, erfolgreich als selbstständiger 
Trainer mit den Schwerpunkten Glück und Wohlbefinden

„Glück ist das einzige Gut, das um seiner selbst willen angestrebt wird“, schrieb 
schon Aristoteles. Und wer wollte da widersprechen? Glücklichsein fühlt sich 
nicht nur gut an. Forschungsergebnisse zeigen beeindruckend deutlich, dass 
Menschen mit einem hohen psychischen Wohlbefinden kreativer, produktiver 
und gesünder sind. Sie können besser Probleme lösen, lernen schneller und 
leben sogar länger. Das ist gut für das gelingende Leben des Einzelnen und 
mindestens ebenso gut für die ganze Gesellschaft. Der kurzweilige Vortrag 
von Dipl.-Psych. Tobias Rahm gibt Impulse zur Verbesserung des eigenen 
Wohlbefindens. Wie entstehen positive und negative Emotionen? Wozu sind 
sie gut und wann nicht? Was ist Lebenszufriedenheit und was kann ich tun, um 
glücklicher und zufriedener durchs Leben zu gehen?

Veranstalter: KIBiS – Kontakt, Information und Beratung im Selbsthilfebereich
www.selbsthilfe-braunschweig.de
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt frei mit Anmeldung unter kibis@paritaetischer-bs.de
oder Tel. 0531 480 79 - 20

DO  19. JUNI 2025 | 18:30 Uhr – 20:30 Uhr | Roter Saal

Ein Tag für Demokratie und Mut – Erinnern an den 17. Juni 1953
Gesprächsrunde mit Zeitzeugen des Volksaufstandes in der DDR

Am 17. Juni 1953 protestierten rund eine Million Menschen in der DDR für freie Wahlen, Freiheit 
und die Wiedervereinigung Deutschlands. Der Volksaufstand wurde von der DDR-Führung und sowje-
tischen Militärs blutig niedergeschlagen. In einer moderierten Gesprächsrunde mit Zeitzeugen aus 
der Partnerstadt Magdeburg werden die Ereignisse diskutiert. 
Die Veranstaltung beleuchtet nicht nur die historischen Aspekte am Tag des 17. Juni 1953, sondern 
stellt die Fragen nach der Gefährdung von Demokratie und das sie stützende Engagement der 
Bürgerinnen und Bürger in den Mittelpunkt.

Veranstalter: Dezernat für Kultur und Wissenschaft
Ort:  Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig  |  Eintritt frei – um Anmeldung 
wird gebeten unter E-Mail: erinnerungskultur@braunschweig.de oder Tel. 0531 470 - 48 60

DO  8. MAI 2025 | 17:00 Uhr | Dornse im Altstadtrathaus

Die Stunde Null – Deutschlands Befreiung vom Nationalsozialismus
Gedenkfeier zum 8. Mai 1945

Am 80. Jahrestag des Endes des Zweiten Weltkrieges am 8. Mai 2025 erinnert die Stadt Braun-
schweig an die Befreiung Deutschlands vom Nationalsozialismus im Rahmen einer feierlichen 
Gedenkveranstaltung mit anschließendem Empfang des Oberbürgermeisters.

Veranstalter: Dezernat für Kultur und Wissenschaft
Ort: Dornse im Altstadtrathaus, Altstadtmarkt 7, 38100 Braunschweig  |  Eintritt frei
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Theater Bühnen-Reif: Süßes, oder  
es gibt Saures.
Komödie von Ed Waugh & Trevor Wood

Im Gesundheitsclub „Mo-tivators“ unterstützen sich die 
Mittfünfziger Maureen, Donald, Jackie und, als unfrei-
willig neues Mitglied, die junge Raven gegenseitig beim 
Abnehmen und Fitbleiben. Doch in Wirklichkeit teilt 
man sich dort neben den Sorgen des Alltags meistens 

nur Süßigkeiten und Fastfood. Eines Tages bietet sich den Clubmitgliedern 
durch die Fernsehjournalistin Sophie die Chance, eine eigene TV Sendung zu 
bekommen ...

Veranstalter: Theaterverein Bühnen-Reif e. V., Salzgitter, Tel. 0177 598 56 29
Ort: Roter Saal im Schloss, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig 
Eintritt:13,00 € / erm. 7,00 €
Reservierung unter www.buehnen-reif.de
Weitere Informationen unter Tel. 0177 598 56 29

Szenenfoto aus „Diva“, 2024

NACH ABSPRACHE | Stadtbibliothek 

Libby, filmfriend & Co.
Die Sprechstunde für unsere digitalen Angebote

Die Stadtbibliothek lädt Sie zu einer individuellen 
Sprechstunde rund um die digitalen Angebote ein. In 
einem persönlichen Gespräch erhalten Sie Antworten 
unter anderem auf Ihre Fragen zur Nutzung von eBooks 
und eAudios mit Libby (Overdrive), von Zeitungen und 
Zeitschriften  über pressreader/Genios, Streaming über filmfriend 
sowie der Datenbank Munzinger.

Veranstalter: Stadtbibliothek

Ort: Stadtbibliothek, Hauptinformation, 2. OG, 
Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig   

Eintritt frei – Termine nach Absprache und weitere Informationen unter 
Tel. 0531 470 - 68 35 oder per E-Mail unter: overdrive@braunschweig.de
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Stadtbibliothek

Facharbeiten, Referate & Co.
Sprechstunde für Schüler:innen

Wir unterstützen Schüler:innen bei der Literaturrecherche 
für die Facharbeit oder das Referat und helfen dabei, unsere
Medienbestände effektiv zu nutzen. Darüber hinaus 
werden weitere Möglichkeiten der Informationsbeschaf-
fung gezeigt, wie zum Beispiel die Fernleihe oder wissen-

schaftliche Suchmaschinen, und ein individueller „Recherche-
Fahrplan“ wird entworfen.

Veranstalter: Stadtbibliothek 

Ort: Stadtbibliothek, Hauptinformation, 2. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig   

Eintritt frei – Anmeldung nach Absprache und weitere Informationen 
an der Hauptinformation im 2. OG oder unter Tel. 0531 470 - 68 35

DI  8. APRIL 2025 | 10:00 Uhr – 15:00 Uhr 
Stadtbibliothek

Kunterbuntes zu Ostern
Ferienworkshop im Rahmen von FiBS

Benötigst du noch eine individuelle Geschenkverpackung, 
eine Karte oder ein Geschenk? Dann kannst du mit uns 
etwas Eigenes designen und bist für die nächsten Feiertage 
gewappnet.

Veranstalter: Stadtbibliothek

Ort: Stadtbibliothek, Seminarraum, 2. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig

Kostenbeitrag: 5,00 € / erm. 2,50 €
Begrenzte Teilnehmerzahl, Alter: 9 –13 Jahre,
im Rahmen von FiBS

Anmeldungen ab 10.03.2025 unter 
https://www.unser-ferienprogramm.de/braunschweig 

Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 34
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Weitere Termine von „Spielezeit“: 
MI	 14. MAI 2025	 | 15:00 – 17:30 Uhr | Stadtbibliothek 
MI 	11. JUNI 2025	 | 15:00 – 17:30 Uhr | Stadtbibliothek 
MI	 9. JULI 2025	 | 15:00 – 17:30 Uhr | Stadtbibliothek

MI  9. APRIL 2025 | 15:00 Uhr – 17:30 Uhr
Stadtbibliothek

Spielezeit – Spiele-Nachmittag für 
Erwachsene

Mit Ihnen gemeinsam möchten wir neue Spiele kennenler-
nen oder „alte“ Spiele neu entdecken. Bei einem Bestand 
von mehr als 2.800 Spielen ist bestimmt auch für Sie das 
richtige dabei.

Veranstalter: Stadtbibliothek
Ort: Stadtbibliothek, Blauer Saal, 1. OG, oder Seminarraum, 2. OG, 
Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig
Eintritt frei – keine Anmeldung erforderlich
Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 35

FR  25. APRIL 2025 | 18:00 Uhr – 22:00 Uhr              
Stadtbibliothek

Ein Abend voller Spiele
Spieleabend – für Erwachsene

Die Stadtbibliothek ermöglicht allen Spielbegeisterten, 
unter fachkundiger Anleitung neue Spiele auszuprobieren 
oder altbekannte wieder neu zu entdecken. Wir können aus 
einem Fundus von rund 2.800 Spielen schöpfen, so ist mit 
Sicherheit für jeden Geschmack das richtige dabei.

Veranstalter: Stadtbibliothek 
in Kooperation mit der Norddeutschen Spielekultur e. V.

Ort: Stadtbibliothek, Blauer Saal, 1. OG, oder Seminarraum, 2. OG, 
Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig

Eintritt frei – keine Anmeldung erforderlich
Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 35
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37DO  10. JULI 2025 | 10:00 Uhr – 15:00 Uhr 
und FR  11. JULI 2025 | 10:00 Uhr – 14:00 Uhr
Stadtbibliothek

Pop-up – dein Buch entsteht
Zweitägiger Bastelworkshop

Bestimmt kennst du diese coolen Pop-up-Karten, aus denen auf 
einmal ein Fahrrad oder ein kleiner Drache entspringt?! In diesem 
zweitägigen Workshop kannst du mit uns ein ganzes Pop-up-Buch 
gestalten. Zu deiner eigenen Geschichte wird ein Storyboard 
erstellt, Bilder gemalt und die Buchseiten vorbereitet. Zum Schluss 
binden wir die einzelnen Pop-up-Seiten zu einem fertigen Buch. 
Bei allen Schritten stehen wir dir mit Rat & Tat, Schere & Stiften 
zur Seite.

DI  15. JULI 2025 | 10:00 Uhr – 15:00 Uhr
Stadtbibliothek

Effektkarten
Workshop für Kinder und Jugendliche                      
von 10 bis 14 Jahren

Du bist gern kreativ und suchst eine außerge-
wöhnliche Karte zum Verschenken? In diesem 
Kurs zeigen wir dir, wie du mit einer Effekt-Karte 
für eine schöne Überraschung sorgen kannst. Wir 
arbeiten mit verschiedenen Bastelmaterialien, 
Schere und Kleber. Wenn du möchtest, kannst du 
auch eigene Designpapiere, Aufkleber oder Fotos 
mitbringen um deine Karte noch individueller zu 
gestalten.

Veranstalter: Stadtbibliothek

Ort: Stadtbibliothek, Seminarraum, 2. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig

Kostenbeitrag: 10,00 € / erm. 5,00 €
Begrenzte Teilnehmerzahl, Alter: 12 –15 Jahre,
im Rahmen von FiBS

Anmeldungen ab 22.05.2025 unter 
https://www.unser-ferienprogramm.de/braunschweig 

Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 34

Veranstalter: Stadtbibliothek

Ort: Stadtbibliothek, Seminarraum, 2. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig

Teilnahmegebühr: 5,00 € / erm. 2,50 €
Begrenzte Teilnehmerzahl, Alter: 10 –14 Jahre,
im Rahmen von FiBS

Anmeldungen ab 22.05.2025 unter 
https://www.unser-ferienprogramm.de/braunschweig 

Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 34
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38 MI  30. JULI 2025 | 10:00 Uhr – 15:00 Uhr 

Stadtbibliothek

Workshop für Spieleerfinder

Welches Kind hat nicht schon einmal davon geträumt, 
etwas Eigenes zu erfinden? Bei uns kannst du dir diesen 
Traum erfüllen.
•	 Interessierst du dich für Spiele? 
•	 Wolltest du schon immer selbst ein Spiel erfinden 
		 und gestalten? 

	 •	 Bist du im Alter zwischen zehn und vierzehn Jahren?
Dann hast du hier und heute die Möglichkeit, deine Ideen umzu-
setzen. Wir stehen dir dabei mit Rat und Tat zur Seite. Du arbeitest 
mit Kopf, Händen und Kleister. Das fertige Spiel nimmst du natür-
lich mit nach Hause.

Veranstalter: Stadtbibliothek

Ort: Stadtbibliothek, Seminarraum, 2. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig

Teilnahmegebühr: 5,00 € / erm. 2,50 €
Begrenzte Teilnehmerzahl, Alter: 10 –14 Jahre,
im Rahmen von FiBS

Anmeldungen ab 22.05.2025 unter 
https://www.unser-ferienprogramm.de/braunschweig 

Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 34

DI  1. APRIL 2025 | 16:00 Uhr
Stadtbibliothek

Bilderbuchkino
G. Elschner und A. Junge: Das Osterküken, ab 4 Jahren

Jeden ersten Dienstag im Monat heißt es in der Kinder-
bibliothek: Vorhang auf zum Bilderbuchkino! Wir zeigen 
die wunderschönen Illustrationen eines Bilderbuches in 
Großformat auf einer Projektionsfläche und lesen den Text 
vor. Gemeinsam begeben wir uns auf eine Entdeckungs-
reise, eine Reise in die Welt der Bilder und Wörter. Wir 
entdecken Neues, Spannendes, Erstaunliches,Lustiges und Fantastisches – mal 
in einer ganz neuen Bilderbuchgeschichte, mal in einer klassisch bekannten.

Weitere Bilderbuchkino-Veranstaltungen:

DI  6. MAI 2025 | 16:00 Uhr
A. Kemp/ N. Quek: Ein wunder wilder schöner Wald (ab 3 Jahren)

DI  3. JUNI 2025 | 16:00 Uhr
W. Holzwarth: Mein Freund Fred (ab 4 Jahren)

DI  1. JULI 2025 | 16:00 Uhr
A. Steffensmeier: Lieselotte will nicht baden (ab 3 Jahren)

Veranstalter: Stadtbibliothek
Ort: Stadtbibliothek, Kinderbibliothek, 3. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig
Eintritt frei – Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 34
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41FR  11. APRIL 2025 | 14:00 Uhr – 17:00 Uhr | Stadtbibliothek

Spiel & Spaß rund um die Konsole
FiBS-Veranstaltung ab 8 Jahren

Playstation – X-Box – Nintendo – sind für dich keine unbekannten 
Wörter? Du kennst sie und möchtest sie mal mit anderen auspro-
bieren? Willst gerne neue Spiele austesten oder mal wieder die 
alten zocken? Mit uns gemeinsam hast du die Möglichkeit, deine 
Sportlichkeit zu testen, Geschicklichkeit zu beweisen oder einfach 
nur Spaß zu haben. Vom Klassiker bis zu neuen Spielen kannst du 
mit allem rechnen und es findet sich bestimmt auch für dich das 
richtige Spiel.

Veranstalter: Stadtbibliothek
Ort: Stadtbibliothek, Seminarraum, 2. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig
Eintritt frei – begrenzte Teilnehmerzahl
Anmeldung und weitere Informationen an der Kinder- und Jugendinformation 
oder unter Tel. 0531 470 - 68 34

DO  24. APRIL 2025 | 16:00 Uhr | Stadtbibliothek

Zweisprachiges Bilderbuchkino
J. Krüss/ L. Stich: Die ganz besonders nette Straßenbahn
Arabisch/Deutsch, ab 3 Jahren

Gemeinsam mit der Bürgerstiftung Braunschweig bietet die 
Stadtbibliothek das „Zweisprachige Bilderbuchkino“ an. Mutter-
sprachlerinnen und -sprachler lesen ein Bilderbuch in einer oder 
mehreren Fremdsprachen und in Deutsch vor, während die 
Illustrationen des Buches in Großformat an eine Wand projiziert 
werden – mal ein neues, mal ein klassisches Bilderbuch.

Veranstalter: Stadtbibliothek in Zusammenarbeit 
mit der Bürgerstiftung Braunschweig

Ort: Stadtbibliothek, Kinderbibliothek, 3. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig

Eintritt frei – Weitere Informationen unter Tel.: 0531 470 - 68 34

Weitere zweisprachige Bilderbuchkino-Veranstaltung:
DO  15. MAI 2025 | 16:00 Uhr
W. Holzwarth:  Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte, 
wer ihm auf den Kopf gemacht hat 
Türkisch/Deutsch, ab 3 Jahren

Für den Termin am 11.04. und am 25.07.2025 ist eine verbindliche Anmeldung 
erforderlich unter: www.unser-ferienprogramm.de/braunschweig

Weitere Termine von „Spiel & Spaß rund um die Konsole“: 
FR  25. APRIL 2025 | FR  30. MAI 2025 | FR  27. JUNI 2025
FR  25. JULI 2025 (FiBS) | jeweils 14:00 – 17:00 Uhr
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Eröffnung der 
sommerlichen Leseaktion 
„Ferien am Bücherpool 2025“
Die Sommerferien sind greifbar nah – hurra! Eine Woche 
vorher beginnt wieder die sommerliche Leseaktion der 
Stadtbibliothek in Zusammenarbeit mit der Bürger-
stiftung Braunschweig. Vom 25. Juni bis zum 22. August 
heißt es dann in der Kinderbibliothek: „Ferien am Bücher-
pool 2025“. In einem topaktuellen Buchbestand finden 

Kids von 9 bis 13 Jahren alles, was Lesen so spannend macht: Bücher zum Mitfiebern 
und Eintauchen, zum Gruseln oder Lachen sowie Comics und Krimis. Es gibt eine 
Riesenauswahl, die keine Langeweile aufkommen lässt. Ihr seid eingeladen zu kom-
men, zu lesen und Lesestempel zu sammeln. Die Stempel könnt ihr gegen tolle 
Buchprämien einlösen.

Veranstalter: Stadtbibliothek

Ort: Stadtbibliothek, Seminarraum, 2. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig

Teilnahmegebühr: 5,00 € / erm. 2,50 €
Begrenzte Teilnehmerzahl, Alter: 10–15 Jahre, im Rahmen von FiBS

Verbindliche Anmeldung ab 22.05.2025 unter:
www.unser-ferienprogramm.de/braunschweig

Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 34

DO  3. JULI  2025 | 10:00, 11:30, 13:00 und 14:30 Uhr
Stadtbibliothek

Escape-Room
Des Grafen Rätsel

Du erhältst eine geheime Einladung zu einer exklusiven 
Veranstaltung beim weitgereisten Grafen. Du wirst 
vom Butler empfangen und in die Bibliothek geleitet. 
Plötzlich verschließt er die Tür. Schaffst du es, innerhalb 
von 60 Minuten den Raum zu verlassen?

Veranstalter: Stadtbibliothek
in Zusammenarbeit mit der Bürgerstiftung Braunschweig

Ort: Stadtbibliothek, Kinderbibliothek, 3. OG, 
Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig
Eintritt frei – Weitere Informationen unter Tel.: 0531 470 - 68 34
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45NOCH BIS 27. APRIL 2025 | Städtisches Museum Braunschweig, Haus am Löwenwall

People and Pianos. 
Steinway & Sons | Grotrian-Steinweg
Die Ausstellung präsentiert die Geschichte der beiden Firmen, die in der Historie eng verbunden 
waren. Das in New York beheimatete Unternehmen Steinway & Sons ist die wohl berühmteste 
Klavierbaufirma der Welt. Über die Viten einzelner Familienmitglieder ist es mit der hiesigen Region 
eng verbunden. Die Ausstellung ist deshalb auch ein Brückenschlag zwischen Braunschweig und der 
Neuen Welt, zwischen regionaler (Kultur)Geschichte und der großen internationalen Musikwelt. 
Heinrich Steinwegs Sohn Theodor führte in Braunschweig die väterliche Klavierbaufirma weiter und 
übergab sie 1865 vollständig an Teilhaber Wilhelm Grotrian. Die Firma arbeitete mit berühmten 
Pianist:innen und Komponist:innen zusammen, unter anderem mit Clara Schumann, deren Flügel in 
der Ausstellung gezeigt wird. Beleuchtet werden der gemeinsame Ursprung der Firmen und ihre 
Bedeutung für die Entwicklung des Klavierbaus und die Musikkultur insgesamt. Neben Heinrich 
Engelhard wird Theodor Steinweg, der 2025 seinen 200. Geburtstag feiert, besondere Beachtung 
zuteil: In den ersten Jahrzehnten ihres Bestehens prägte er die Geschicke der Unternehmen 
entscheidend mit.

Veranstalter: Städtisches Museum Braunschweig

Ort: Städtisches Museum, Haus am Löwenwall, Steintorwall 14, 38100 Braunschweig

Öffnungszeiten: DI bis SO, 11:00 bis 17:00 Uhr  (geschlossen am 18.04.2025, Karfreitag)

Eintritt: 5,00 € / erm. 2,50 € (Kinder von 6 bis 16 Jahren: 2,00 € / bis 6 Jahre frei)

Blick in den Sammlungsbereich 
© Städtisches Museum Braunschweig, Foto: Dirk Scherer
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47NOCH BIS 26. JULI 2025
Stadtbibliothek

Historische deutsche Kinder- 
und Jugendbücher
Buchausstellung

Alte Kinderbücher sind nicht nur von kulturge-
schichtlichem Belang, sondern an ihnen ist 
auch eine besondere Aura, insofern sie Spuren 
von Kinderhänden vergangener Generationen 
tragen und dem Betrachter oder Leser die 
eigene Kindheit in Erinnerung rufen.
Anhand ausgewählter Exponate aus dem historischen Bestand der Stadt-
bibliothek gibt die Ausstellung einen Einblick in das Reich deutscher Kinder- 
und Jugendbücher von der Frühneuzeit bis in den Anfang des 20. Jahr-
hunderts. Gezeigt werden Fibeln, Erbauungsbüchlein, Bilderbücher, Romane 
für Jugendliche und mehr ...

NOCH BIS 8. JUNI 2025
Städtisches Museum Braunschweig, Haus am Löwenwall

Ausgehoben! Realismen von Aristide Maillol 
bis Gruppe ZEBRA – Die Sammlung Straßner der 
Technischen Universität Braunschweig

„Ausgehoben…“ präsentiert die nahezu vergessene Sammlung 
Straßner der Technischen Universität Braunschweig. Diese Sammlung, 
die zwischen den 1950er und 1970er Jahren als Lehrsammlung für 
die ehemalige Pädagogische Hochschule entstand, umfasst rund 110 
Werke von über 50 Künstlerinnen und Künstlern, darunter Aristide 
Maillol und Lovis Corinth. Im Städtischen Museum Braunschweig 

werden die Werke erstmals gemeinsam präsentiert und bieten Einblicke 
in die facettenreiche Geschichte der Sammlung. Die Ausstellung ist ein 
Kooperationsprojekt zwischen dem Städtischen Museum Braunschweig und 
der Technischen Universität Braunschweig. Die Schau stellt auch eine inhalt-
liche Verbindung zum Museum her: Die Sammlung Straßner antwortet sozu-
sagen der berühmten Formsammlung Dexel des Museums, die gleichfalls als 
Lehrsammlung angelegt worden war. Veranstalter: Stadtbibliothek Braunschweig

Ort: Stadtbibliothek, 2. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig
Eintritt frei – Zugänglich während der Öffnungszeiten 
der Stadtbibliothek (s. S. 57)
Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 35

Rudolf Levy, Bildnis Lilo, 
um 1930, Öl auf Leinwand, 
79 x 63 cm, Sammlung 
Straßner der Technischen 
Universität Braunschweig 
© Foto: Marek Kruszewski/
Technische Universität 
Braunschweig

Veranstalter: Städtisches Museum Braunschweig, TU Braunschweig
Ort: Städtisches Museum, Haus am Löwenwall, 
Steintorwall 14, 38100 Braunschweig
Öffnungszeiten: DI bis SO, 11:00 bis 17:00 Uhr 
(geschlossen am 18.04.2025, Karfreitag)
Eintritt: 5,00 € / erm. 2,50 € (Kinder von 6 bis 16 Jahren: 2,00 € / bis 6 Jahre frei)
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NOCH BIS 31. AUGUST 2025 | Schlossmuseum

ResidenzWechsel.

Mitte des 18. Jahrhunderts zogen die Braunschweigischen Herzöge aus Wolfenbüttel zurück in die 
größte Stadt des Fürstentums – Braunschweig.
Wie das Schloss Grauer Hof in Braunschweig entstand, welche Impulse im Zusammenhang mit der 
Residenzverlegung kamen und welche noch heute sichtbaren Spuren im Stadtbild aus dieser Zeit 
stammen, ist Inhalt der Ausstellung. Nicht nur die Entwicklungen in der Stadt Braunschweig, sondern 
auch der Weg mit Schlössern, Gärten und Waldgebieten zwischen Wolfenbüttel und Braunschweig 
als Zeichen einer engen Verbindung beider Orte wird vorgestellt. Und noch etwas wird sichtbar: mit 
dem Residenzwechsel im 18. Jahrhundert wandelt sich auch die Festkultur des Absolutismus hin zur 
Aufklärung.

Veranstalter: Schlossmuseum Braunschweig
Ort: Schlossmuseum, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig – zugänglich während der regulären Öffnungszeiten (s. S. 58)

Führungen durch die Sonderausstellung 
SO  13. APRIL 2025 | SO  18. MAI 2025 | SO  15. JUNI 2025 | SO  13. JULI 2025 | jeweils 15:00 Uhr

Familienführungen 
SA  5. APRIL 2025 | SA  3. MAI 2025 | SA  7. JUNI 2025 |  jeweils 15:00 Uhr

Mehr Informationen und weitere Veranstaltungen 
unter: www.schlossmuseum-braunschweig.de
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5112. APRIL 2025 BIS 13. FEBRUAR 2026
Stadtarchiv

Neues Gesicht für eine 
zerstörte Stadt
Braunschweigs Nachkriegsjahrzehnte

Im Zweiten Weltkrieg flogen die Alliierten
42 Luftangriffe auf Braunschweig, dabei wur-
den 42 % der Stadt zerstört, in der Innenstadt 
lag der Zerstörungsgrad sogar bei 90 %. 
Bei dem 1946 begonnenen Wiederaufbau er-
hielt die Stadt nicht nur baulich ein vollkom-
men neues Gesicht. Denn auch die Verwaltung 

musste neu organisiert werden, die Wirtschaft neu belebt und auch das gesell-
schaftliche und kulturelle Leben erwachte wieder. Daneben stellten zahllose 
Flüchtlinge und Wohnungslose die Stadt vor große Herausforderungen.
Das Stadtarchiv möchte in seiner Ausstellung „Neues Gesicht für eine zer-
störte Stadt. Braunschweigs Nachkriegsjahrzehnte“ verschiedene Aspekte, 
Ereignisse und Personen aus der Braunschweiger Geschichte anhand von ein-
maligen und besonders sehenswerten Objekten aus dem reichen Fundus der 
Archivbestände darstellen.

2. BIS 28. JUNI 2025
Stadtbibliothek

Einsatz für den Frieden
Gesichter des Friedens – Eine Ausstellung des forumZFD

Täglich setzen sich Menschen und Organisationen weltweit 
für Frieden ein. Oft jedoch bleiben ihr Engagement und ihre 
Geschichten unsichtbar. Die Ausstellung des Forum Ziviler 
Friedensdienst e.V. macht sie sichtbar. Auf Plakaten werden 
zehn Menschen vorgestellt, deren bewegende Geschichten 
zum Nachdenken einladen und dazu inspirieren, selbst für 
Frieden aktiv zu werden.
Auf Initiative des Braunschweiger Friedenszentrums e.V. wird 
diese Ausstellung in der Stadtbibliothek Braunschweig gezeigt.

Bauarbeiten am August-
torplatz 1960
(Stadtarchiv Braunschweig, 
H XVI: A VII)

Veranstalter: Stadtarchiv Braunschweig
Ort: Stadtarchiv, Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig
Eintritt frei – Zugänglich während der Öffnungszeiten des Stadtarchivs (s. S. 56)

Veranstalter: Stadtbibliothek Braunschweig
Ort: Stadtbibliothek, 2. OG, Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig
Eintritt frei – Zugänglich während der Öffnungszeiten 
der Stadtbibliothek (s. S. 57)
Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 35
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52 1. JULI BIS 5. OKTOBER 2025 | Städtisches Museum 

Braunschweig, Haus am Löwenwall

Paul Eliasberg: Verzauberte Räume
Paul Eliasberg (1907-1983) zählt zu den bedeutenden Künstlern
des 20. Jahrhunderts. Sein Werk ist geprägt von sakralen und
natürlichen Räumen, insbesondere gotischen Kathedralen und der
malerischen Landschaft Griechenlands, die er seit 1957 besuchte.
Bei Architektur wie Natur zeigt er unwirkliche, schwebende 
Perspektiven – verzauberte Räume. Eliasberg studierte an der 
Académie Ranson und war Meisterschüler von Roger Bissière. 
Sein zeichnerischer Stil, der sich in seinen Radierungen fortsetzt, 
erinnert an Paul Klee und Lyonel Feininger.
Das Städtische Museum Braunschweig zeigt in einer umfangreichen 
Ausstellung rund 70 Werke von Eliasberg, basierend auf einer 
Schenkung seiner Tochter Danielle Eliasberg. In Kooperation mit 
der Hochschule der Bildenden Künste (HBK) werden die Werke 
von Studierenden neu interpretiert und in einen Dialog mit der 
Gegenwartskunst gesetzt.Paul Eliasberg, Laon II, 1968, 

Städtisches Museum Braunschweig, 
Schenkung Danielle Eliasberg, Paris 
© Städtisches Museum Braunschweig,
Foto: Dirk Scherer

Veranstalter: Städtisches Museum Braunschweig

Ort: Städtisches Museum, Haus am Löwenwall, 
Steintorwall 14, 38100 Braunschweig

Öffnungszeiten: DI bis SO, 11:00 bis 17:00 Uhr  
(geschlossen am 18.04.2025, Karfreitag)

Eintritt: 5,00 € / erm. 2,50 € (Kinder von 6 bis 16 Jahren: 2,00 € / bis 6 Jahre frei)

Differenz
Ausstellung vom 21. Februar bis 13. April 2025
MI bis FR 15 –18 Uhr, SA und SO 11–17 Uhr  |  Eintritt frei

halle267 – städtische galerie braunschweig
Hamburger Straße 267, 38114 Braunschweig
www.braunschweig.de/halle267
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Kulturinstitut 
Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig

Öffnungszeiten:	 MO bis DO	 9:00 – 16:00 Uhr
		  FR		  9:00 – 13:00 Uhr

Weitere Informationen unter Tel. 0531  470 - 48 01 und unter: www.braunschweig.de/kultur
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Roter Saal im Schloss: Über Braunschweigs 
Dächern befindet sich im 3. OG des Nordflügels 
des Schlosses der Rote Saal. Die Kulturadresse 
steht für ein breites Angebot aus den Sparten 
Musik, Theater, Literatur und Film. Namhafte 
Künstler*innen und aufstrebender Nachwuchs 
sorgen für kulturelle Höhepunkte. Als Spielstätte 
für Dokumentarfilme hat sich der Rote Saal 
mit der von der „nordmedia“ ausgezeichneten 
Reihe „DOKfilm im Roten Saal“ einen Namen 
gemacht. Konzerte, ob zeitgenössisch oder klassisch sowie Vortragsreihen und Podiumsdiskussionen 
in Kooperation mit verschiedenen Institutionen aus Braunschweig runden das Programm ab. Das 
Kulturinstitut bietet den Roten Saal zudem als Präsentationsplattform für Produktionen aus der Freien 
Theater-, Musik- und Literaturszene der Stadt an. Mit einem Raumangebot zu einem vergünstigten 
Tarif, mit Beratung und Infrastruktur wird die Arbeit vieler Kulturschaffenden unterstützt. Zugleich 
wird durch die Zusammenarbeit mit den Akteur*innen aus unserer Stadt das Ziel verwirklicht, im 
Roten Saal Veranstaltungen für möglichst viele Bevölkerungskreise anzubieten.

Roter Saal im Schloss
Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig

Weitere Informationen auf den Seiten 64/65 sowie unter:  www.braunschweig.de/roter-saal

Die Kultureinrichtungen stellen sich vor: 

Das Kulturinstitut versteht sich als Koordinations- und Be- 
ratungsstelle der Braunschweiger Kulturszene und ist zudem 
Initiator und Veranstalter zahlreicher kultureller Veranstaltungen 
im Roten Saal und an vielen Orten der Stadt. Es initiiert themen- 
bzw. anlassbezogene Veranstaltungsreihen und Projekte wie 
die „Kulturnacht“, „Braunschweig International“, den „Salon der 
Wissenschaft“ und den „Lichtparcours Braunschweig“. Außerdem 
ist das Kulturinstitut Träger der „halle267 – städtische galerie 
braunschweig“ an der Hamburger Straße mit Schwerpunkt Bilden- 
de Kunst.

Zudem widmet sich das Kulturinstitut den Bereichen Erinnerungskultur, Literatur und Musik, der 
Stadtteil- und Soziokultur „KULTUR vor Ort“ sowie kulturellen Projekten für und mit Kindern. 
Zum Kulturinstitut zählen das Louis Spohr Musikzentrum und die Kontaktstelle Musik Region 
Braunschweig, die ebenfalls im Schloss angesiedelt sind, sowie die externen Einrichtungen Raabe-
Haus:Literaturzentrum Braunschweig und der Kulturpunkt West, die ihre Veranstaltungen in sepa-
raten Programmheften bekannt geben.



56 57Stadtarchiv Braunschweig
Wenige Schritte sind es nur zum Stadtarchiv, 
dem „historischen Gedächtnis“ der Stadt. Das 
Archiv verwahrt in seinen Beständen wichtige 
Zeugnisse zur Stadtgeschichte vom Mittelalter 
bis in die Gegenwart. An seinem Standort im 
Schloss verfügt das Stadtarchiv über optimale 
räumliche und klimatische Bedingungen für die 
dauerhafte Erhaltung der wertvollen Bestände. 
Ein moderner Lesesaal bietet der wachsenden 
Zahl von Nutzern optimale Arbeitsbedingungen.
Das Stadtarchiv ist auch ein wichtiger Ansprech-

partner zu Fragen der Stadtgeschichte. Es gibt stadtgeschichtliche Publikationen heraus, veranstal-
tet regelmäßig Vorträge sowie kleinere Ausstellungen, in denen die Bestände des Archivs vorgestellt 
werden. Zudem bietet das Stadtarchiv Führungen durch seine Räumlichkeiten für die interessierte 
Öffentlichkeit an.

Stadtarchiv Braunschweig
Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig

Öffnungszeiten:	 MO		  10:00 – 13:00 Uhr
	 DI bis DO		  10:00 – 18:00 Uhr
	 FR		  10:00 – 13:00 Uhr

Weitere Informationen unter Tel. 0531  470 - 47 19 und unter: www.braunschweig.de/stadtarchiv

Stadtbibliothek Braunschweig
Mit einem Angebot von Belletristik über Kinder- und Jugend-
literatur, Sachliteratur, eMedien bis hin zur Musikabteilung und 
Artothek ist die Stadtbibliothek im Schloss zu einem zentralen 
Treffpunkt geworden. Auf über 8.000 qm stellt die Stadtbibliothek 
mit 590.000 Medien die Literaturversorgung in Stadt und Region 
sicher.
Zur Auswahl stehen Medien für Schule, Universität und Beruf, 
zur Information, Freizeitgestaltung und Unterhaltung für 
alle Altersgruppen. Dabei ist die Förderung von Kindern und 
Jugendlichen ein besonderes Anliegen der Bibliothek. Darüber 
hinaus bietet sie einen seit 150 Jahren gewachsenen geisteswis-
senschaftlichen Buchbestand.

Stadtbibliothek Braunschweig
Schlossplatz 2, 38100 Braunschweig

Öffnungszeiten:	 MO bis FR	 10:00 – 19:00 Uhr
	 SA	 10:00 – 14:00 Uhr

Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 68 35 
und unter: www.braunschweig.de/stadtbibliothek



58 59Schlossmuseum Braunschweig
Kurze Auszeit gefällig? Besuchen Sie das Schlossmuseum
Braunschweig und tauchen Sie ein in eine herzogliche 
Residenz des 19. Jahrhunderts! Unsere Dauerausstel-
lung vermittelt nicht nur die wechselvolle Geschichte 
des Ortes und seiner Bewohnerinnen und Bewohner 
sondern gleichzeitig auch einen Eindruck vom glanz-
vollen Leben am Braunschweiger Hof. Erkunden Sie 
die detailliert und nach historischen Vorbildern ein-
gerichteten Räumlichkeiten und lassen Sie sich vom 
Glanz der einstigen Welfenresidenz verzaubern.

Schlossmuseum Braunschweig
Schlossplatz 1, 38100 Braunschweig

Öffnungszeiten:	 DI bis SO	 10:00 – 17:00 Uhr
	 MO geschlossen

Eintritt: 5,00 €
Besucher/innen bis 15 Jahre: Eintritt frei

Weitere Informationen unter Tel. 0531  470 - 48 76
und unter: www.schlossmuseum-braunschweig.de
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Quadriga
Genießen Sie einen der schönsten Ausblicke 
Braunschweigs und erkunden Sie die imposanten 
Bronzefiguren der Braunschweiger Quadriga 
aus nächster Nähe. Die Plattform auf dem 
Braunschweiger Schloss ist zu jeder Jahreszeit 
einen Besuch wert! Die Figurengruppe stellt die 
Stadt- und Landesgöttin Brunonia als Wagen-
lenkerin eines Vierergespanns dar. Sie wurde 
nach historischem Modell gegossen und ist 
die dritte Braunschweiger Quadriga nach zwei 
zerstörten Vorgängerinnen. Über 9 Meter misst 
das Kunstwerk: Hier ist Braunschweig sogar 
größer als Berlin!

Öffnungszeiten der Aussichtsplattform: 
April-September:	 täglich 10:00 – 20:00 Uhr  
Oktober-März:	 täglich 10:00 – 16:30 Uhr

Eintritt: 2,00 €

Tickets sind am Automaten im Eingangsbereich erhältlich, der sich rechts vom Portikus befindet. 
Mit dem Aufzug geht es bequem in den obersten Stock, danach noch 48 Stufen bis zum Ziel. 

Führungen auf die Aussichtsplattform sind telefonisch unter 0531  470 - 48 76 
oder per Mail unter: schlossmuseum@residenzschloss-braunschweig.de buchbar.
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60 61Städtisches Museum
Haus am Löwenwall
Das Haus am Löwenwall im historischen Magni-Viertel ist 
ein klassischer Jugendstilbau mit floralen Ornamenten 
und geschwungenen Linien. Er wurde zwischen 1904 
und 1906 nach Plänen des Architekten Max Osterloh 
erbaut. Innen erwartet die Besuche:innen ein imposan-
ter Lichthof mit Rundbögen sowie lichtdurchflutete 
Raumfluchten und filigrane Wandmalereien.
Kinder erleben das Museum durch das museumspäda- 
gogische Programm auf spielerische und spannende 
Weise. Neben der Ständigen Ausstellung präsentiert 

das Haus am Löwenwall Sonderausstellungen von internationalem Rang. Das Haus gehört zu den 
größten kunst- und kulturgeschichtlichen Museen Deutschlands. Die Sammlungen umfassen die 
Gemäldegalerie, die sakrale Kunst, das Kunstgewerbe, die ethnographische Abteilung, historische 
Musikinstrumente und die berühmte Formsammlung Dexel.

Städtisches Museum, Haus am Löwenwall, Steintorwall 14, 38100 Braunschweig
Öffnungszeiten: DI – SO, Feiertage  11:00 – 17:00 Uhr 
Eintritt: 5,00 € / erm. 2,50 € | Kinder von 6 bis 16 Jahren: 2,00 € | Kinder bis 6 Jahre: Eintritt frei

Führungen durch die Ständige Ausstellung auf Anfrage

Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Straßenbahnlinie 4 und 5, Buslinie 730 – Haltestelle „Am Magnitor“

Weitere Informationen unter Tel. 0531 470 - 45 05 und unter: www.braunschweig.de/museum
E-Mail: staedtisches.museum@braunschweig.de
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Städtisches Museum
Altstadtrathaus
Das Altstadtrathaus gehört zu den bedeutendsten mittel-
alterlichen Gebäuden in Deutschland. Der Bau entstand 
im 13. Jahrhundert und wurde Mitte des 15. Jahrhunderts 
vollendet. In den Gewölben im Untergeschoss ist heute 
die Ständige Ausstellung zur Stadtgeschichte zu sehen. 
Sie zeigt, wie sich die reiche, politisch selbstbewusste 
Hansestadt Braunschweig im Mittelalter entwickelte. 
Eindrucksvoll wird die Geschichte der stolzen Patrizier 
u.a. durch Goldschmiedearbeiten, Rüstungen und Gemäl-
de dokumentiert. Ebenso anschaulich wird die Historie
der fürstlichen Residenzstadt ab 1671 mit ihrer höfischen Kultur präsentiert. Im 19. Jahrhundert 
bestärkte die besondere Förderung von Technik und Naturwissenschaften die aufstrebende 
Industriestadt Braunschweig. So präsentiert die Dauerausstellung „Mensch, Maschine! Industrie-
geschichte der Stadt Braunschweig“ im Gaußsaal bekannte Unternehmen der Region, die durch 
technische Innovationen bestachen.
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Städtisches Museum Braunschweig, Altstadtrathaus, Altstadtmarkt 7, 38100 Braunschweig
Öffnungszeiten: DI – SO, Feiertage  10:00 – 17:00 Uhr  |  Eintritt frei

Führungen und Kinderprogramm auf Anfrage
Filmvorführungen „Originalfilme aus dem alten  Braunschweig" immer mittwochs ab 14:00 Uhr 

Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Buslinien 411, 413, 416, 418, 422, 443, 450, 480 und 560 – Haltestelle „Altstadtmarkt“

Weitere Informationen unter Tel. 0531  470 - 45 51 und unter: www.braunschweig.de/museum
E-Mail: staedtisches.museum@braunschweig.de
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Seiteneingang Nordflügel (links)
Barrierefreier Zugang 
zu den Einrichtungen:
Stadtarchiv (4. OG)
Roter Saal (3. OG)
Kulturinstitut (3. OG)
Verwaltung (3. OG).
Auch außerhalb der Öffnungszeiten 
des Schlossmuseums 
ist dieser Eingang geöffnet.

Fronteingang Nordflügel (links)
Eingang Schlossmuseum (EG hoch)
Zu den Öffnungszeiten des 
Schlossmuseums sind Stadtarchiv
und Roter Saal auch über diesen 
Eingang erreichbar. 

1 2 3 Fronteingang Südflügel (rechts)
Eingang Stadtbibliothek 
(1. OG, 2. OG, 3. OG)
Auch der Südflügel/die Stadt-
bibliothek ist mit einem barriere-
freien Seiteneingang 
ausgestattet.

Barrierefreie WC-Räume und 
rollstuhlgerechte Aufzüge sind 
vorhanden.

4

4

SERVICE SCHLOSS
Erreichbarkeit mit dem Auto

Das Schloss ist leicht zu finden: Ganz zentral in 
Braunschweig gelegen, gegenüber dem Bohlweg,
am Schlossplatz, brauchen Sie nur den Hinweis-
schildern „Schloss“ zu folgen.
Zum Parken Ihres PKWs empfehlen wir Ihnen eines 
der umliegenden Parkhäuser. Bitte beachten Sie 
dabei die Schließzeiten der Parkhäuser, insbesondere
beim Besuch der Abendveranstaltungen!

Öffnungszeiten der umliegenden Parkhäuser:

Parkhaus Wilhelmstraße
MO bis SO  6:00 – 23:30 Uhr

Parkhaus Schloss-Arkaden
MO bis SA  7:00 – 21:30 Uhr
SO und feiertags 11:00 – 18:00 Uhr

Parkhaus Schlosscarree
MO bis FR  4:30 – 23:00 Uhr
SA  5:30 - 23:00 Uhr
SO und feiertags  9:30 – 23:00 Uhr

Parkhaus Magni
MO bis SA  7:00 – 22:00 Uhr
SO geschlossen
(Ausfahrt auch nach 22:00 Uhr möglich)

... und mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Dank der zentralen Lage ist das Schloss mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln bestens zu erreichen. 
Mit allen Straßenbahnen:
Der Nordflügel des Schlosses mit dem Roten Saal, 
dem Stadtarchiv und dem Schlossmuseum liegt in 
unmittelbarer Nähe zu der Haltestelle „Rathaus“. 
Dort stehen Ihnen die Linien 1, 2, 3 und 4 zur Ver-
fügung.
Die Haltestelle „Schloss“ ist nah am Südflügel des 
Schlosses mit der Stadtbibliothek gelegen und wird 
zudem von der Linie 5 angefahren.
Mit vielen Buslinien:
Die Bushaltestelle „Rathaus“ befindet sich ebenfalls 
in direkter Nähe. Dort verkehren zahlreiche städti-
sche und regionale Buslinien.
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Eintrittskarten
Informationen, wie Sie Karten für eine Veranstaltung 
im Roten Saal erhalten, sind in diesem Heft bei der 
jeweiligen Veranstaltungsankündigung  vermerkt.

Telefonischer Kartenvorverkauf 
und Online-Bestellung
Sofern bei der Veranstaltung der Zusatz „Karten an 
allen bekannten Vorverkaufsstellen“ vermerkt ist, 
können Sie die Eintrittskarten auch in der Tourist-
info  unter Tel.  0531  470 – 20 40  während der 
Öffnungszeiten: MO bis FR 10 – 18:30 Uhr und SA 
10 – 16 Uhr bestellen und sich nach Hause schicken 
lassen. Hierfür fallen zusätzliche Bearbeitungs- und 
Portokosten in Höhe von 3,00 € an. 
Unter www.braunschweig.de/roter-saal-ticket 
können Sie Karten auch online als print@home-Ticket
buchen oder als Mobiles Ticket direkt auf Ihr Smart-
phone senden lassen. 

Ermäßigungen
Um möglichst vielen Kulturinteressierten einen Be-
such zu ermöglichen, werden für eine Vielzahl an 

IHR BESUCH IM ROTEN SAAL

Veranstaltungen  Ermäßigungen angeboten. Schü-
ler:innen, Auszubildende, Student:innen (bis 35 
Jahre), Personen, die Transferleistungen erhalten 
(Bürgergeld, Grundsicherung oder Leistungen nach 
dem Asylbewerberleistungsgesetz), Personen mit  
einem Grad der Behinderung ab 50, Inhaber:innen 
des BS-Mobilticket-Plus, der Braunschweiger Ehren-
amtskarte oder des Braunschweig Passes sowie Per-
sonen, die sich im Bundesfreiwilligendienst oder 
Jugendfreiwilligendienst befinden, erhalten gegen 
Vorlage eines Berechtigungsausweises einen er-
mäßigten Eintrittspreis, sofern eine Ermäßigung 
bei den Veranstaltungen ausgewiesen ist. Bitte zei-

gen Sie Ihre Ermäßigungsberechtigung beim Einlass 
unaufgefordert vor. Nur so können Sie Ihre Ermäßi-
gung geltend machen.
Bei Vorlage eines Schwerbehindertenausweises mit 
dem Vermerk „B“ erhalten schwerbehinderte Men-
schen eine Freikarte für eine Begleitperson. Die Be-
gleitkarte kann online und in den Vorverkaufsstellen  
dazugebucht werden.

Zugänglichkeit 
Der Rote Saal ist für Menschen mit Mobilitätsein-
schränkungen zugänglich. Der Zugang zum Roten 
Saal ist stufenlos und befindet sich auf der linken 
Seite des Schlosses (Nordflügel). Zur besseren Ori-
entierung ist oberhalb der Tür der Schriftzug „Ro-
ter Saal“ angebracht. Der Weg zur Tür hat ein leich-
tes Gefälle. Die Tür lässt sich automatisch über eine  
Taste öffnen. Diese befindet sich rechts der Tür. Die 
Türblätter öffnen sich nach außen. Der Aufzug ist 
nach wenigen Metern zu erreichen. Der Rote Saal 
befindet sich im 3. OG.

Rollstuhlplätze
Im Roten Saal gibt es zwei barrierefreie Reihen, in 
denen Rollstuhlplätze eingerichtet werden können. 

Rollstuhlfahrende können sich telefonisch unter 
0531 470 - 48 61 oder per E-Mail unter der Adresse:
rotersaal@braunschweig.de anmelden. Vor Ort hilft
Ihnen das Personal gern weiter und begleitet Sie in 
den Saal. 
Ein für Rollstuhlfahrende geeigneter WC-Raum be-
findet sich im Foyer vor dem Roten Saal zwischen den 
Damen- und Herren-WC-Räumen. 

Gastronomie
An der Bar im Foyer vor dem Roten Saal werden zu 
den Veranstaltungen Getränke angeboten. Die Ge-
tränke dürfen mit in den Saal genommen werden.

KONTAKT
Sie haben  Fragen zu den Angeboten im Roten 
Saal und zu Ihrem Besuch oder möchten uns Feed-
back geben? Dann kontaktieren Sie uns bitte
unter Tel. 0531 470 - 48 61 oder per E-Mail unter 
rotersaal@braunschweig.de. 
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FR 25.04. Ein Abend voller Spiele 18:00 Uhr Stadtbibliothek 35

FR 25.04. The Golden Age of Crime: Margery Louise Allingham 19:00 Uhr Roter Saal 15

SO 27.04. Ályth McCormack & Tríona Marshall 19:00 Uhr Roter Saal 7

SA 03.05. Familienführung durch die Sonderausstellung 15:00 Uhr Schlossmuseum 48/49

DI 06.05. Bilderbuchkino 16:00 Uhr Stadtbibliothek 39

DO 08.05. Die Stunde Null – Deutschlands Befreiung 17:00 Uhr Dornse 27

FR 09.05. Der Braunschweig Poetry Slam 20:00 Uhr Roter Saal 16

MI 14.05. Spielezeit – Spiele-Nachmittag für Erwachsene 15:00 Uhr Stadtbibliothek 34

MI 14.05. Akademie-Vorlesung im Schloss 18:30 Uhr Roter Saal 24/25

DO 15.05. Zweisprachiges Bilderbuchkino 16:00 Uhr Stadtbibliothek 41

DO 15.05. Autorenlesung Frank Schulz: Amor gegen Goliath 19:00 Uhr Roter Saal 17

SA 17.05. Eine Klangreise durch Dersim 19:00 Uhr Roter Saal 8

SO 18.05. Führung durch die Sonderausstellung 15:00 Uhr Schlossmuseum 48/49

MI 21.05. Glück kann man lernen – Positive Psychologie zum Anfassen 19:00 Uhr Roter Saal 26

DI 01.04. Bilderbuchkino 16:00 Uhr Stadtbibliothek 39

DO 03.04. The Story of Jazz Vol. 8: Swingin‘ the Blues 19:30 Uhr Roter Saal 4

SA 05.04. Familienführung durch die Sonderausstellung 15:00 Uhr Schlossmuseum 48/49

SA 05.04. Theater Bühnen-Reif: Süßes, oder es gibt Saures. 19:30 Uhr Roter Saal 30

SO 06.04. Konzert der Mascheroder Drehorgelmusikanten 15:30 Uhr Roter Saal 5

DI 08.04. Kunterbuntes zu Ostern 10:00 Uhr Stadtbibliothek 33

MI 09.04. Spielezeit – Spiele-Nachmittag für Erwachsene 15:00 Uhr Stadtbibliothek 34

FR 11.04. Spiel & Spaß rund um die Konsole 14:00 Uhr Stadtbibliothek 40

FR 11.04. Shuteen Erdenebaatar Quartett 20:00 Uhr Roter Saal 6

SO 13.04. Führung durch die Sonderausstellung 15:00 Uhr Schlossmuseum 48/49

MI 23.04. Akademie-Vorlesung im Schloss 18:30 Uhr Roter Saal 24/25

DO 24.04. Zweisprachiges Bilderbuchkino 16:00 Uhr Stadtbibliothek 41

DO 24.04. DOKfilm im Roten Saal: Soundtrack to a Coup d’Etat 19:00 Uhr Roter Saal 20

FR 25.04. Spiel & Spaß rund um die Konsole 14:00 Uhr Stadtbibliothek 40

TERMINKALENDER – ÜBERSICHT  KULTURKALENDER APRIL BIS JULI 2025

APRIL 2025

MAI 2025

 vom Nationalsozialismus
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DO 22.05. DOKfilm im Roten Saal: Ein Tag ohne Frauen 19:30 Uhr Roter Saal 21

FR 23.05. Oliver Lutz’ “RE:CALAMARI” 20:00 Uhr Roter Saal 10

FR 30.05. Spiel & Spaß rund um die Konsole 14:00 Uhr Stadtbibliothek 40

SO 01.06. Britta Rex Quartett 19:00 Uhr Roter Saal 11

DI 03.06. Bilderbuchkino 16:00 Uhr Stadtbibliothek 39

MI 04.06. Akademie-Vorlesung im Schloss 18:30 Uhr Roter Saal 24/25

SA 07.06. Familienführung durch die Sonderausstellung 15:00 Uhr Schlossmuseum 48/49

MI 11.06. Spielezeit – Spiele-Nachmittag für Erwachsene 15:00 Uhr Stadtbibliothek 34

SO 15.06. Führung durch die Sonderausstellung 15:00 Uhr Schlossmuseum 48/49

DO 19.06. Ein Tag für Demokratie und Mut 18:30 Uhr Roter Saal 27

MI 25.06. Eröffnung der Leseaktion „Ferien am Bücherpool 2025“ 17:00 Uhr Stadtbibliothek 42

DO 26.06. DOKfilm im Roten Saal: Ernest Cole: Lost and Found 19:30 Uhr Roter Saal 22

FR 27.06. Spiel & Spaß rund um die Konsole 14:00 Uhr Stadtbibliothek 40

DI 01.07. Bilderbuchkino 16:00 Uhr Stadtbibliothek 39

DO 03.07. Escape-Room 13:00 u. 14:30 Uhr Stadtbibliothek 43

FR 04.07. Sound Of Joy – The Music of Sun Ra 20:00 Uhr Roter Saal 12

MI 09.07. Spielezeit – Spiele-Nachmittag für Erwachsene 15:00 Uhr Stadtbibliothek 34

DO 10.07. Pop-up 10:00 Uhr Stadtbibliothek 36

SO 13.07. Führung durch die Sonderausstellung 15:00 Uhr Schlossmuseum 48/49

DI 15.07. Effektkarten 10:00 Uhr Stadtbibliothek 37

DO 24.07. DOKfilm im Roten Saal: Elevated Art - 19:30 Uhr Roter Saal 23

FR 25.07. Spiel & Spaß rund um die Konsole 14:00 Uhr Stadtbibliothek 40

MI 30.07. Workshop für Spieleerfinder 10:00 Uhr Stadtbibliothek 38

JULI 2025TERMINKALENDER – ÜBERSICHT  KULTURKALENDER APRIL BIS JULI 2025

Stand: MÄRZ 2025 | Angaben ohne Gewähr | Änderungen vorbehalten

– Wer Kunst auf Berge stellt

 – Erinnern an den 17. Juni 1953

10:00, 11:30, 

JUNI 2025
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Libby, filmfriend & Co. nach Absprache Stadtbibliothek 31

Facharbeiten, Referate & Co. nach Absprache Stadtbibliothek 32

Filmvorführung „Originalfilme aus dem alten Braunschweig“ MI | 14:00 Uhr Altstadtrathaus 53

Führung durch die Sonderausstellung des Städtischen Museums SO (14-tägig) | 15:00 Uhr Städtisches Museum 52

WIEDERKEHRENDE VERANSTALTUNGEN | VERANSTALTUNGSREIHEN

AUSSTELLUNGSÜBERSICHT

NOCH BIS 27.04.25 People and Pianos. Steinway & Sons | Grotrian-Steinweg Städtisches Museum 44/45

NOCH BIS 08.06.25 Ausgehoben! Realismen von A. Maillol bis Gruppe ZEBRA Städtisches Museum 46

NOCH BIS 26.07.25 Historische deutsche Kinder- und Jugendbücher Stadtbibliothek 47

NOCH BIS 31.08.25 ResidenzWechsel. Schlossmuseum 48/49

12.04.25 BIS 13.02.26 Neues Gesicht für eine zerstörte Stadt. Stadtarchiv 50

02.06.25 BIS 28.06.25 Einsatz für den Frieden Stadtbibliothek 51

01.07.25 BIS 05.10.25 Paul Eliasberg: Verzauberte Räume Städtisches Museum 52
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Das Wichtigste immer im Blick
Wünschen Sie sich Programmhinweise und aktuelle 
Informationen des Kulturinstituts per E-Mail direkt 
in Ihr Postfach? 
Unter www.braunschweig.de/kulturnachrichten
können Sie den monatlich erscheinenden Newsletter
kostenlos abonnieren und jederzeit auch wieder ab-
bestellen.

Auf Wiedersehen!
Der nächste KULTURKALENDER mit dem Veranstal-
tungsprogramm von AUGUST bis NOVEMBER 2025 
erscheint im JULI 2025.



Stadt Braunschweig
Dezernat für Kultur und Wissenschaft

Schlossplatz 1
38100 Braunschweig
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